
18. bis 23. Dezember     

Katholische Kirchengemeinde St. Martinus und Ludgerus 

Wocheninfo      

 



Samstag/Sonntag, 17./18. Dezember 
4. Adventssonntag 
Predigtdienst: Pastoralreferent Gerold Gesing 
LU 16.00 bis 17.00 Uhr   Beichtgelegenheit 
LU 17.30 Uhr keine Messfeier  
RS 08.00 Uhr Messfeier (BK) 
LU 09.30 Uhr Messfeier (CL) 
RS 11.00 Uhr Messfeier mit Kinder-Wort-Gottes-Feier (AK) 
LU 15.00 Uhr Tauffeier (CL) 
LU 18.00 Uhr Messfeier (BK) 
Die Kollekte ist an diesem Wochenende für unsere Pfarrei bestimmt. 
 

Dienstag, 20. Dezember 
LU 09.00 Uhr Messfeier (BK) 
JS 19.00 Uhr Roratemesse (AK) 
 

Mittwoch, 21. Dezember 
AP 15.00 Uhr Messfeier, besonders für Senioren (AK) 
LU 19.00 Uhr Adoration (Anbetung) 
 

Donnerstag, 22. Dezember 
JS 19.00 Uhr Messfeier (BK) 
 

Freitag, 23. Dezember 
AP 06.00 Uhr Frühschicht 
JS 08.15 Uhr Messfeier (CL) 
 

Weihnachten - Hochfest der Geburt des Herrn - Heiligabend 
14.00 - 16.00 Uhr Gang zur Krippe, Kirchplatz St. Martin 
LU 15.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, besonders für Kinder 
LU 16.30 Uhr Familienmesse (CL) 
RS 17.00 Uhr Familienmesse, mitgestaltet vom Kinderchor (AK) 
LU 18.30 Uhr Christmette, mitgestaltet vom Kirchenchor (BK) 
RS 22.45 Uhr Orgeleinstimmung 
RS  23.00 Uhr Christmette (CL) 
Die Kollekte ist für das Bischöfliche Werk Adveniat bestimmt. 
 

Weihnachten - Hochfest der Geburt des Herrn 
RS 08.00 Uhr Hirtenmesse (AK 
LU 09.30 Uhr Festliche Messfeier, mitgestaltet vom Kolping Blasorchester und 
   Kirchenchor (BK) 
RS 11.00 Uhr Festliche Messfeier, mitgestaltet vom Kirchenchor (CL) 
Die Kollekte ist für das Bischöfliche Werk Adveniat bestimmt. 
 
 

CL = Pfr. Clemens Lübbers 
AK  = Pfr. Antony Kottackal 
BK = Pater Babu Kollamkudy 
EB = Pastoralreferentin Elisabeth Beck- 
         mann 
FH = Pfr. em. Fritz Hesselmann 



Friedenslicht von Bethlehem 
Die Pfadfinderinnen und Pfadfinder aus Sendenhorst durften am vergangenen Sonntag, 11. 
Dezember, im Dom zu Münster wieder einen beeindruckenden Gottesdienst erleben, in dem 
das Friedenslicht aus Bethlehem weitergegeben wurde. Zuvor war es aus Wien abgeholt 
worden. 
Das Friedenslicht kann ab diesem 4. Advent abgeholt werden aus der St. Ludgerus-Kirche 
(täglich), aus der Aula der Realschule (am 4. Adventssonntag und an den Weihnachtstagen) 
und aus den beiden Pfarrbüros (zu den bekannten Bürozeiten). 
Möge das Friedenslicht von Bethlehem für uns eine Erinnerung und Mahnung sein, den Frie-
den, der vom Stall in Bethlehem ausging, zu leben und weiter zu geben! 
 

Zeit vom 17. bis 23. Dezember: „Hoher Advent“ 
Die letzte Woche vor dem Weihnachtsfest wird auch als „Hoher Advent“ bezeichnet; man 
könnte auch sagen: sie ist die ‚Hoch-Zeit‘ des gesamten Advent. Die Schrifttexte der Messfei-
ern dieser sieben Tage verdichten den Grundakkord des Advent, die Erwartung des Kom-
mens Jesu, indem die Vorgeschichte der Geburt Christi betrachtet wird. Darüber kann man 
nur staunen und sich freuen. Dieses Staunen und diese Freude wird mit einem Kehrvers zum 
Ausdruck gebracht, der immer mit dem Vokal „O“ beginnt. Anders ausgedrückt: Der kom-
mende Herr wird an jedem dieser sieben Tage mit einem alttestamentlichen Messias-Titel 
angerufen. Dieser Ruf erklingt in der Messfeier als Vers nach dem Halleluja-Ruf und in der 
Vesper, dem Abendgebet der Kirche, rahmt dieser Ruf das Magnificat, den Lobgesang Mari-
ens, ein. Sie können diese sogenannten O-Antiphonen nachlesen im Gotteslob Nr. 222, 2. bis 
8. Strophe. Die einzelnen Messias-Titel lauten: 17.12. – O Sapientia – O Weisheit; 18.12. – O 
Adonai – O Herr; 19.12. – O Radix Jesse – O Wurzel Jesse; 20.12. – O Clavis David – O Schlüs-
sel Davids; 21.12. – O Oriens – O Aufgang; 22.12. – O Rex gentium – O König der Völker; 
23.12. – O Ema[1]nuel – O Immanuel, Gott mit uns. 
 
Besondere liturgische Angebote in der vierten Adventswoche 
Wir laden herzlich zu den Angeboten in der vierten Adventswoche ein, vor allem zu den be-
sonderen liturgischen Angeboten Roratemesse, Adoration (Anbetung), Frühschicht mit an-
schließendem Frühstück und zur Jugendaktion „Gang zum Stall“. 
 
Gang zum Stall 
Am 23.12. findet nach zweijähriger Coronapause wieder der traditionelle „Gang zum Stall“ 
statt. Der Sachausschuss Jugend lädt alle Jugendlichen und junge Erwachsenen dazu herzlich 
ein. Wie die Hirten damals in der Heiligen Nacht zu einem Stall gelaufen sind, so werden sich 
die Teilnehmenden mit Fackeln ausgestattet von beiden Ortsteilen aus auf dem Weg zu ei-
nem Bauernhof in der Umgebung machen. Startpunkte sind jeweils um 18.00 Uhr das Marti-
nus-Haus in Sendenhorst und das Ludgerus-Haus in Albersloh. 
Unter dem diesjährigen Motto „Friedenslicht im Blackout“ werden adventlich gestimmte 
Texte und Lieder zu hören sein und die ein oder andere Aktion zum Mitmachen stattfinden. 

  

Termine, Veranstaltungen und Ereignisse „auf einen Blick“ 



Im Anschluss gibt es auf dem Hof Glühwein, Kakao und den ein oder anderen Snack zur Stär-
kung. Ein Rückfahrservice ist organisiert. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.  
 

Stand der Pfarrei auf dem Wochenmarkt 
Am Freitag, 23. Dezember, begrüßen Sie am Stand der Pfarrei auf dem Wochenmarkt von 
9.30 bis 11.00 Uhr Pfarrer Clemens Lübbers und Kirchenmusiker Wilfried Lichtscheidel.  
Herzlich willkommen! 
 

Kollekte 
Die Kollekte vom vergangenen Wochenende, 10./11. Dezember, für die Innenrenovierung der 
Pfarrkirche, hat 463,66 € ergeben. 
 

 
Aufruf der deutschen Bischöfe zur Adveniat-Aktion 2022  
Liebe Schwestern und Brüder!  
In den Ländern Lateinamerikas und der Karibik ist die Gesundheitsversorgung keine Selbstver-
ständlichkeit. Oft sind es allein kirchliche Einrichtungen, die einen Zugang zur medizinischen 
Betreuung ermöglichen. Unser Lateinamerika-Hilfswerk Adveniat unterstützt solche Einrich-
tungen schon seit Jahrzehnten und stellt seine diesjährige Weihnachtsaktion unter das Motto 
„Gesundsein Fördern“.  
An konkreten Beispielen aus Bolivien und Guatemala zeigt Adveniat, wie sich Gemeinde-
mitglieder, Ordensleute und Priester mit großem Einsatz um Kranke küm�mern: Gemeinde-
teams besuchen die Kranken und ihre Familien, Diözesen und Orden bilden Gesundheitshelfe-
rinnen und -helfer aus, kirchliche Krankenhäuser und Gesundheitsposten versorgen in ärme-
ren Regionen kranke Menschen und geben ihnen Hoffnung. All diese Aktivitäten haben ein 
gemeinsames Ziel: Eine menschenwürdige Gesundheitsversorgung darf auch für die Armen in 
Lateinamerika und der Karibik kein unerreichbares Gut sein.  
Angesichts der Corona-Pandemie, die weltweit insbesondere die Armen trifft, sind solche An-
gebote in der Gesundheitsfürsorge wichtiger denn je. Deshalb bitten wir Sie um Ihre großzügi-
ge Spende bei der Weihnachtskollekte, die den Projekten von Adveniat zugutekommt. Zeigen 
Sie sich den armen Menschen in Lateinamerika und der Karibik verbunden, auch durch Ihr 
Gebet!  
Fulda, den 29.09.2022  
Für das Bistum Münster  
† Dr. Felix Genn  
Bischof von Münster  
 
 

Notfallhandy 
In dringenden Notfällen erreichen Sie einen Priester unter der Telefon-Nr.  0172-2723627. 
 
 
 
 
 
 


